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LEBENSKUNST FÜR FORTGESCHRITTENE

ASSISI 
StIlle uNd 
WANderN

franziskanische Tage mit Gottfried Klima und Peter Maurer 
termin: 9. bis 14. Oktober 2016
Diese Reise soll den Teilnehmern Entschleunigung, Austausch, Besinnung und Stille ermöglichen. Außerdem soll die 
einzigartige Atmosphäre der mittelalterlichen Stadt Assisi, die in der wunderschönen landschaft Umbriens liegt, uns helfen, 
dem leben und der Botschaft von franz von Assisi nachzuspüren und gemeinsam nach Aspekten einer franziskanischen 
Spiritualität zu suchen, die heute ein bewusstes und verantwortliches leben ermöglicht. 

Morgens und abends wird es in der Gruppe Impulse, Gebete und Gottesdienste geben. Tagsüber gibt es geführte Wande-
rungen und auch die Möglichkeit, die Zeit nach eigenen Bedürfnissen zu verbringen. Begleitet wird die Reise von Gottfried 

Klima, Geistlicher Assistent des Bildungszentrums und Peter Maurer. 

PrOgrAmm-ÜberSIcht:
1. Tag: Anreise nach Assisi, 2. Tag: Stadtrundgang und Wanderung, 3. bis 5. Tag: Wanderungen oder freizeit, 6. Tag: Heimreise 
geplante Wanderungen: 1) Entlang dem fluss Tescio, 2) Nach San Damiano und ins Tal nach Santa Maria degli Angeli, 
3) Auf den Monteluco bei Spoleto 4) Monte Subasio (Eremo della Carceri). Bei Schlechtwetter werden wir mit dem Bus 
teilweise die Orte, die am Wanderprogramm stehen, und andere Sehenswürdigkeiten in der Umgebung besuchen.

INkludIerte leIStuNgeN:
Busfahrt im klimatisierten Komfortbus ab/bis Wiener Neustadt, inkl. Einfahrtsgenehmigungen und Parkgebühren, Unter-
bringung in einem einfachen Pilgerhaus in Assisi auf Basis Halbpension, Stadtrundgang am 2. Tag, Wanderungen bzw. 
Schlechtwetterprogramm lt. Auschreibung.

Das Detail-Programm können Sie im Sekretariat des Bildungszentrums unter Tel. 02622 / 29 131 bestellen oder im Internet 
downloaden: www.st-bernhard.at/downloads/Assisi2016.pdf

Eine Kooperation von Moser Reisen linz und Bildungszentrum St. Bernhard.   
Irrtum und Änderung vorbehalten.

Pauschalpreis € 670,-  
EZ-Aufpreis: € 165,-
Buchungsgebühr 2,5 % vom Reisepreis -
entfällt bei Überweisungs- oder Barzahlung

Buchbar bis 1. Juli 2016
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flugreise in die ewige Stadt mit Prof. Dr. Karl-R. Essmann 
termin: 5. bis 10. Februar 2017
„Roma aeterna“ - ewiges Rom - sagte man schon vor 2000 Jahren zu dieser Stadt. Rom hat ein einzigartiges flair und 
eine besondere Eigenart, das Zeitlose in der Zeit durch seine Denkmäler und prachtvollen Kirchen auszudrücken und dem 
Besucher nahe zu bringen.

Gerade nach dem Jahr 2000 zeigt sich die ewige Stadt in neuem Glanz, um sich den Millionen Pilgern und Besuchern aus 
aller Welt eindrucksvoll als Zentrum der Katholischen Kirche zu präsentieren. Hier, im gemeinsamen Aufbruch in ein neues 
Jahrtausend, zeigt sich eindrucksvoll die tiefere Einheit der Kirche in ihrer weltweiten Vielfalt wie sonst nirgendwo auf der 
Erde.

Detail-Programm: Tel. 02622 / 29 131 oder www.st-bernhard.at/downloads/Rom2016.pdf

Eine Kooperation von Moser Reisen linz und Bildungszentrum St. Bernhard.   
Irrtum und Änderung vorbehalten.

rOm

dekA®te-Filmabend im bildungszentrum St. bernhard
Dienstag, 7. Juni 2016 | 19.30 Uhr
45 YeArS
Dienstag, 5. Juli 2016 | 19.30 Uhr
JAck

Dienstag, 2. August 2016 | 19.30 Uhr
SchWeIZer heldeN
Dienstag, 6. September 2016 | 19.30 Uhr
cAeSAr muSS SterbeN

www.dekarte.at

Pauschalpreis € 1010,-  
EZ-Aufpreis: € 159,-
inkl. flughafentaxen und Gebühren vorbe-
haltlich Treibstoffpreisschwankungeng

Buchbar bis 31. Oktober 2016
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Wir bedanken uns bei allen Spendern!
Bauer Ingrid; Bauernfeind Gerda; Beschorner Dipl.-Ing.Karl; Breitenecker Jakob; Brozowa Stefan; Burian Olga; Culek Manfred; Czipetich 
Edith; Effenberger Heidemarie; Finsterer Norbert; Fransche Angela; Freytag Johanna; Fritz Inge; Ganovszky Otto; Gilswert Edith; Göllner 
Annemarie; Gollop Anna; Gottwald Edith; Graf Ingeborg; Gremel Maria; Hadl Johanna; Hamberger Christine; Hammer Renata; Handler Franz; 
Harold Elisabeth u.Josef; Hassl Leopoldine; Hausleitner Maria; Hietz Susanne; Hofer Maria; Holczek Karl u.Elisabeth; Huber Dr.Helga; Konold 
Johannes u.Veronika; Kopetzky Hertha; Korinek Dr.Elisabeth; Kratzer Walther; Kube Alfred; Lath Maria Luise; Lechner Emma; Leskovar Anna 
Elisabeth; Lochay Monika; Lochay Monika; Mayer Josef; Mayrhofer Christine; Mühlram Ing.Erich; Müllner Friedrich u. Maria; Müllner Wal-
traude; Nestlinger Anna; Neuwirth Karl; Obradovits Gertrude; Patrixander Otto; Pfeiffer Ing.Heinz; Pfleger Johann; Pichler Erna; Pilz Martha; 
Plank Heinrich; Planko Otto; Postl Rosa; Potuzak Friederike; Pruckmayer Felix; Raimann Margit; Rank Wolfgang; Reinsperger Gertraud; Reis-
cher Ing.Andreas; Reitgruber Dr.Christian; Riegler Maria; Riegler Maria; Rodinger Rudolf; Rohorzka Johanna; Rossmann DI Horst; Schamann 
Martin; Scherz Reinhard; Schramböck Rudolf; Schuh Maria; Schulz Renate; Schutzbier Gunda; Sengstschmid Mag.Walter; Sporer Martina; 
Stefl Johannes; Studeny Lucia; Szekely Rudolf; Szieber Kurt; Taschler Irene; Thaller; Ullmann Cäcilia; Ulreich Irene; Urani Martin u.Michaela; 
Urban Martin; Van Rutte Yvonne; Velechovsky Gottfried; Waldherr Helene; Watz Karl; Weinlich Anna ; Zalka Christine; Zeitelberger Leopold; 

Das Bildungszentrum wird gesponsert von:

lebeNSkuNSt 4
Persönlichkeitsbildung & lebensbegleitung, Beziehung & Partnerschaft, Elternbildung & Pädagogik, 
lebenskunst für fortgeschrittene

SPIrItuAlItät 7
Meditation, Gebet, Sakraler Tanz

geSellSchAFt 8
Theologie & Weltanschauung, Vielfalt & Zusammenleben, Politik, Umwelt & Gerechtigkeit

geSuNdheIt 8
Stressmanagement, fitness, Ernährung

kuNSt, kultur, kreAtIvItät 10
Kreativität & Tanz, Konzert & Theater, Ausstellung

AuSbIlduNg 12
Aus- und fortbildung für Beruf und Ehrenamt u.a. Hospizarbeit, Arbeit mit Kindern, Religionsunterricht, Pfarrarbeit

WeIterS Im bIlduNgSZeNtrum 14
Anonyme Alkoholiker, familienberatung, Ballettschule, Musikalische frühförderung

HERZLICH WILLKOMMEN

Der Bildungsanzeiger – Herzstück unserer Werbung
Als erstes möchte ich mich bei allen bedanken, die dem 
Aufruf im letzten Bildungsanzeiger gefolgt sind und uns mit 
einer Spende unterstützt haben. Ihr Beitrag macht es mög-
lich, dass der Anzeiger weiterhin drei Mal im Jahr erschei-
nen und versendet werden kann. Mit dieser Ausgabe hat er 
übrigens ein kleines „Gesichtslifting“ erhalten: Wir haben 
uns bemüht, die Veranstaltungen übersichtlicher in weni-
ger Gruppen zusammenzufassen, damit man sich schneller 
orientieren kann – nicht nur im gedruckten Heft, auch auf 
unserer Homepage, die gerade neugestaltet wird. 

50 Jahre Kneipp Aktiv-Club
Der Kneipp Aktiv-Club feiert sein 50jähriges Bestehen. Ge-
nauso lange ist er auch Partner des Bildungszentrums St. 
Bernhard und bereichert unser Bildungsangebot mit Veran-
staltungen zu Gesundheit, Kultur und Kreativität. Das Team 
von St. Bernhard möchte auf diesem Wege ganz herzlich 
gratulieren und sich für die jahrzehntelange Treue bedanken. 
Wir freuen uns auf die nächsten gemeinsamen 50 Jahre!

Die Zukunft unserer Schöpfung
Besonders hinweisen möchte ich auf die Veranstaltung 
„Raumschiff Erde hat keinen Notausgang“, die wir ge-
meinsam mit Attac-Regionalgruppe Wiener Neustadt und 
der Radlobby Wiener Neustadt am freitag, 23. September 
2016 um 19 Uhr im festsaal des Bundesoberstufenreal-
gymnasiums Wiener Neustadt, Herzog leopold Straße 3, 
veranstalten. Referentin ist die renommierte Klimaspe-
zialistin Helga Kromp-Kolb, die das Zentrum für globalen 
Wandel und Nachhaltigkeit an der Wiener Universität für 
Bodenkultur leitet und mit mehreren Wissenschaftspreisen 
ausgezeichnet wurde. 

Im Namen des ganzen Teams wünsche ich Ihnen einen er-
holsamen Sommer und hoffe, Sie bei einer unserer Veran-
staltungen begrüßen zu dürfen!

Mag. Peter Maurer, MAS

Peter Maurer
Bildungsmanagement & PR

Wir ersuchen um
Anmeldung für alle 
Veranstaltungen!

Tel. 02622 / 29 131
st.bernhard@edw.or.at

oder über den Anmelde-link 
am Ende der jeweiligen  
Veranstaltungsbeschreibung 
auf unserer Homepage 
www.st-bernhard.at

liebe leserin! lieber leser!
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Soviel liebe wie du brauchst
Imago-Paar Workshop mit Mag. Erwin Jäggle

termIN: Freitag, 10. Juni 2016 | 15.00 Uhr bis
 Sonntag, 12. Juni 2016 | 19.00 Uhr  
teIlNAhmebeItrAg: € 240,- pro Paar inkl. Buch /  
€ 232,- mit St.Bernhard_CARD

NächtIguNg: € 42,- im EZ inkl. frühstück
	 € 34,- Nächtigung im DZ inkl. frühstück
detAIlINFOS: telefonisch 02622 / 29 131 oder
www.st-bernhard.at/downloads/PaarBA46.pdf 

Der Vortrag gibt einen Überblick über die Theorie und einen 
Einblick in die Praxis der Imago-Beziehungsarbeit und ist 
als Einführung sowohl in den Imago-Paarworkshop (21. bis 
23. Oktober 2016) wie auch den Imago-Single-Workshop 
(21. bis 22. Jänner 2017), die beide in unserem Haus statt-
finden werden, gedacht.

Eine live-Demonstration soll den Abend abrunden.

termIN:  Mittwoch, 14. September 2016
 19.00 bis 21.00 Uhr

teIlNAhmebeItrAg: € 9,- / mit St.Bernhard_CARD €	6,- 

Imago - ein neuer Weg zu erfüllter liebe
Einführungsvortrag mit Mag. Erwin Jäggle

REFERENT:
Mag. Erwin Jäggle

Imago-Paartherapeut
www.myimago.at

kinder sicher und liebevoll begleiten
Der Imago-Ansatz in der Erziehung mit Mag. Erwin Jäggle

In kleinen Selbsterfahrungsübungen sollen die Teilnehmer/
innen erkennen lernen, was sie in ihren Beziehungen - ins-
besondere mit ihren eigenen oder den ihnen anvertrauten 
Kindern - unbewusst bestimmt. Das Konzept der „Bewuss-
ten Beziehung“ und die Technik des „Imago-Dialogs“ wer-
den vorgestellt und gezeigt, welche Chancen sich daraus 
für die Kinder und die sie betreuenden Erwachsenen er-
geben.

termIN: Freitag, 3. Juni 2016 | 17.00 Uhr bis  
 Samstag, 4. Juni 2016| 17.30 Uhr
teIlNAhmebeItrAg: € 100,- / € 92,- mit St.Bernhard_CARD 
€ 130,- pro Elternpaar / € 122,- mit St.Bernhard_CARD 
NächtIguNg: € 42,- im EZ inkl. frühstück
	 € 34,- Nächtigung im DZ inkl. frühstück
detAIlINFOS: telefonisch 02622 / 29 131 oder
www.st-bernhard.at/downloads/KinderBA46.pdf 

verstehe deinen Nächsten wie dich selbst
Basis-Seminar zur „Sprache des Herzens“

„90 % unseres leides entsteht durch unsere Interpretatio-
nen.“ (Marshall B. Rosenberg)

Die „Gewaltfreie Kommunikation“ nach Dr. Marshall B. Ro-
senberg zeigt Wege auf, wie es im Alltag und in Konfliktsitua-
tionen gelingen kann, liebevoller, einfühlsamer und bewusster 
mit uns selbst und unserer Sprache und mit unseren Nächsten 
umzugehen. 

INhAlte:
•	 Spiritualität und Menschenbild der gfK
•	 Einfühlen in mich selbst: Was ist lebendig in mir, was ist 

mir wertvoll

•	 Die vier Elemente der „Sprache des Herzens“ üben
•	 Konflikte in familie und Beruf: Wie löse ich sie ohne zu 

verletzen?
•	 Kraftgebende Übungen gegen Alltagsstress

Die Referent/innen sind Kommunikationstrainer/innen nach 
M. Rosenberg.

termIN: Samstag, 1. Oktober 2016 | 9.00 bis 18.00 Uhr
teIlNAhmebeItrAg: € 97,- / € 92,- mit St.Bernhard_CARD
detAIlINFOS: telefonisch 02622 / 29 131 oder
www.st-bernhard.at/downloads/GfKBA46.pdf 

REFERENT/INNEN:
Barbara Pototschnig, MSc 

Mag. Christian Zettl 

Wir trainieren gemeinsam in fröhlicher Runde, um unseren 
Alltag besser meistern zu können. für jedes Alter geeignet.

termINe: jeweils Mittwoch 1., 15. und 29. Juni, 7. 
und 21. September 2016 | jeweils 14.30 bis 16.00

teIlNAhmebeItrAg:  
€	3,30 für Mitglieder bzw. € 4,- für Gäste pro Termin

Eine Veranstaltung des KNEIPP Aktiv-Clubs Wiener 
Neustadt in Kooperation mit dem Bildungszentrum 
St. Bernhard.

gedächtnistraining -
Ein vergnügliches Training für Gedächtnis, Konzentration und Wahrnehmung

LEITUNG:
Anni Wehofschitz, Herta Schiefer
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Immer der Nase nach – meinem clown auf der Spur
Clown-Wochenendseminar

An diesem Wochenende mitten im Sommer gönnen wir uns 
Zeit und Raum, um den Clown/die Clownin in uns zu erfor-
schen. Durch Spiele, Körperübungen, Improvisationen und 
anderes kreatives Tun kommen wir dem Clown in uns auf 
die Spur und lassen uns von der bejahenden, überraschen-
den, lebendigen Kraft des Clowns anstecken: im Hier und 
Jetzt sein, lustvolles Spiel, authentisch sein, staunen, einen 
neuen Zugang zum Scheitern ausprobieren, neue (alte) Sei-
ten in uns wachkitzeln, freude und leichtigkeit erfahren.

Bitte bequeme Kleidung mitbringen. Und ein paar Klei-
dungsstücke für meinen Clown/meine Clownin (kein fa-
schingskostüm): Hose oder Rock oder Kleid oder Anzug, 

Hut, Tuch, Tasche,… Nicht viel. Muss nicht lustig sein, kann 
zu groß oder zu klein sein, schön oder alt oder neu… Was 
lust macht, was inspiriert…

termIN: Freitag, 29. Juli 2016 | 17.00 Uhr bis
 Sonntag, 31. Juli 2016 | 13.00 Uhr  
teIlNAhmebeItrAg:   
€ 135,- / € 127,- mit St.Bernhard_CARD
NächtIguNg: € 42,- im EZ inkl. frühstück
	 € 34,- Nächtigung im DZ inkl. frühstück

Mindestens 8, maximal 16 Teilnehmer/innen

REFERENTIN:
Mag.a Constanze Moritz 
Dipl. Erwachsenenbildnerin 
und Clownin 
www.clownenundstaunen.at 

9 Wege das leben zu meistern
Die Persönlichkeitsmuster des Enneagramms erleben, verstehen und für die eigene Entwicklung 
nützen – Ein Seminar für Einsteiger und fortgeschrittene

Das Enneagramm ist ein vielfach bewährtes Persönlich-
keitsmodell, das neun verschiedene Grundtypen und ihre 
spezifischen Entwicklungsmöglichkeiten beschreibt. Es ist 
überall anwendbar, wo Menschen zusammen leben, arbei-
ten, lernen oder gemeinsam Aufgaben bewältigen. Es fas-
ziniert, weil es sowohl im Arbeitsleben als auch in der pri-
vaten Umgebung Einblick und Verständnis für das eigene 
Verhalten und das anderer bietet. Die Kenntnis des eigenen 
Persönlichkeitstyps und seiner spezifischen Eigenschaften 
und Entwicklungsmöglichkeiten ermöglicht persönliches 
und spirituelles Wachstum. 

INhAlte uNd ZIele deS SemINArS: 
Aus verschiedenen Blickwinkeln und mit wechselnden 
Methoden, die sowohl die Kopf-, als auch die Herz- und 
Bauchenergie ansprechen, werden die 9 Persönlichkeitsty-
pen versteh- und erlebbar gemacht. Der Blick liegt dabei 
auf den spezifischen Wahrnehmungs-, Denk-, fühl- und 

Verhaltensmustern der einzelnen Typen sowie den tiefen 
Bedürfnissen und Motiven, die dahinter wirksam sind. Da 
diese Muster teilweise unbewusst und automatisch ablau-
fen, entpuppen sie sich im Alltag oft als fallen, in die wir 
immer wieder hineintappen und die uns behindern. Ziel ist, 
seinem eigenen Muster mit der je spezifischen Dynamik 
auf die Spur zu kommen und es Schritt für Schritt zu verän-
dern. So erlangen wir im Alltag mehr Handlungsspielraum 
und Wachstum wird möglich.

termIN:  Freitag, 8. Juli 2016 | 14.00 Uhr bis  
 Samstag, 9. Juli 2016 | 17.30 Uhr
teIlNAhmebeItrAg: 
€ 135,- / mit St.Bernhard_CARD €	127,-
NächtIguNg: €	42,- im EZ inkl. frühstück
 €	34,- im DZ inkl. frühstück

TRAINER :
Mag. Peter Maurer, MAS 
Enneagramm-Trainer ÖAE, Studium der 
Bildungswissenschaften in 
Kombination mit Psychologie. 

www.enneagramm.eu
www.enneagramm-wien.at

enneagramm - typisierung
Anderen helfen ihr Muster zu entdecken (Aufbauseminar)

Diese Trainings- und Übungseinheit konzentriert sich auf 
die Suche nach der Persönlichkeits-Struktur. Es werden 
dabei die Enneagrammkenntnisse vertieft und eine Befra-
gungsstrategie eingeübt. Sie beinhaltet Demonstrationen 
der Interviewführung und die Entwicklung eines Interview-
leitfadens. 

für eine fundierte Enneagrammkenntnis ist diese Metho-
de hervorragend, denn die Teilnehmer berichten über sich 
selbst und präsentieren Material das in keinem Buch nach-
gelesen werden kann. Neben den Hauptthemen der neun 
Strukturen werden auch non-verbale Signale und intuitive 
Elemente zur Typfindung berücksichtigt.

Weitere Inhalte des Seminars sind: 
•	 Vertiefung der einzelnen Enneagrammstile
•	 Zentrenübungen
•	 Befragungsübungen
•	 Erstellen eines Interviewkatalogs

termIN:  Freitag, 16. September 2016 | 9.00 Uhr bis  
 Sonntag, 18. September 2016 | 16.30 Uhr
teIlNAhmebeItrAg: € 360,- / mit St.Bernhard_CARD 
und ÖAE-Mitglieder €	320,- 
NächtIguNg: €	42,- im EZ inkl. frühstück
 €	34,- im DZ inkl. frühstück 

REFERENTEN : 
Norbert Häg, zertifizierter  
Enneagrammlehrer und Coach
www.haegandpartner.com 

Mag. Peter Maurer, MAS 
Enneagramm-Trainer ÖAE,  
Enneagramm-Business Coach EN®
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In der trauer lebt die liebe weiter
Gruppe für Trauernde im Bildungszentrum St. Bernhard

Dieses Angebot richtet sich an Trauernde, die einen nahe-
stehenden Menschen verloren haben. Der Tod eines gelieb-
ten Menschen bedeutet eine tiefe seelische Erschütterung 
und verändert unser leben grundlegend.

In der schützenden Atmosphäre der Gruppe ist es möglich, 
der eigenen Trauer in all ihren facetten Zeit und Raum zu 
geben. In der Begegnung mit anderen betroffenen Men-
schen können Sie Verständnis, Trost und Mut für neue 
Wege aus der Trauer finden.

termINe:  jeweils Montag, 6. u. 20. Juni, 4. u. 18. Juli, 
1. u. 22. August sowie 5. u. 19. September 2016 |  
19.00 bis 20.30 Uhr

INFOrmAtION uNd ANmelduNg:
Christine Merschl: 0664/842 93 97

teIlNAhme kOSteNlOS, freiwillige Spende möglich! 

In Kooperation mit dem Mobilen Caritas Hospiz

... und plötzlich ist alles anders
Einzelgespräche für trauernde Menschen

Sie haben einen nahen Angehörigen, einen freund verlo-
ren? Alles in Ihnen lehnt sich auf? Immer wieder kommen 
Wellen der Trauer, der Verzweiflung, der Wut - oft plötzlich 
und unerwartet? Sie fragen sich: „Ist das noch normal?“

Einzelgespräche für trauernde Menschen mit Mag.a Ines 
Pfundner, Trauerbegleiterin

termINe: jeweils Mittwoch, 8. Juni und 14. Septem-
ber 2016 | 18.00 bis 19.30 Uhr 

INFOrmAtION uNd ANmelduNg: 
0676 / 59 50 665 oder ines.pfundner@cello.at

teIlNAhme kOSteNlOS, freiwillige Spende möglich!

REFERENTIN:
Mag.a Ines Pfundner

Trauerbegleiterin

BEGLEITUNG:
Christine Merschl, Christa Wehrl, 

Irene Ulreich
Hospiz- und Trauerbegleiter/innen 

des Mobilen Caritas-Hospiz

treffpunkt Zeitreise
für Menschen mit Demenz und deren Angehörige

Eines sind Menschen, die an Alzheimer oder an einer an-
deren form der Demenzerkrankung leiden, sicher nicht: 
ohne Geist. In seiner ursprünglichen lateinischen Bedeu-
tung wird das Wort Demenz den Betroffenen daher nicht 
gerecht. Allgemein bekannt ist, dass Erlebnisse aus frü-
heren Zeiten oft viel präsenter sind, als die unmittelbare 
Gegenwart. Was für uns Gespräche mit fortgeschrittenen 
erkrankten Menschen oft so schwierig macht sind die 
„Zeitsprünge“ im Denken. Wissenschaftlicher ausgedrückt 
heißt dies, dass „die Zeit nicht mehr als kontinuierliche Ab-
folge von Ereignissen erlebt wird.“

Beim „Treffpunkt Zeitreise“ haben die Bilder aus der Ver-
gangenheit ebenso Platz wie die Sinneseindrücke und Ge-
fühlen von heute. Gemeinsam wird ein Stück Zeit gestaltet 
mit Respekt für die je persönliche Geschichte und die in-
dividuellen Möglichkeiten sich am Geschehen der Gruppe 
zu beteiligen.

Der Treffpunkt beginnt mit einer gemeinsamen Kaffeestun-
de für Angehörige und Menschen mit Demenz. Anschlie-
ßend haben Angehörige die Möglichkeit in einer fachlich 
moderierten Gesprächsgruppe auszutauschen und neue 
Kraft zu tanken. für Menschen mit Demenz findet parallel 
dazu das Aktivprogramm statt.

termINe: 
Gruppe 1: jeweils Montag, 27. Juni, 29. August und 
26. September 2016 
Gruppe 2: jeweils Donnerstag, 30. Juni, 25. August 
und 29. September 2016
uhrZeIt: jeweils 15.30 bis 18.30 Uhr
FreIe SPeNde von €	10,- erbeten 

treFFPuNkt ZeItreISe – SOmmerFeSt
Montag 11. Juli 2016 | 15.30 bis 19.00 Uhr
freie Spende von € 10,- erbeten

MEHR INFO:
Servicestelle für Angehörige und  

Demenz Wiener Neustadt,  
Fr. Ute Ötsch: Tel. 0664 / 842 96 82 

ute.oetsch@caritas-wien.at

Eine Veranstaltung der Servicestelle für 
Angehörige und Demenz der Caritas 

Wien in Kooperation mit dem Bildungs-
zentrum St. Bernhard.

gedächtnis-Sprechstunde 
bei Vergesslichkeit oder Orientierungsproblemen

Bei Symptomen wie erhöhter Vergesslichkeit oder Orien-
tierungsproblemen ist es ratsam, die Ursache abzuklären. 
Eine Erstabklärung findet hier durch eine entsprechend 
ausgebildete Psychologin statt. Bei einem folgetermin 
werden die Ergebnisse ausführlich besprochen und bei Be-
darf weitere Kontakte hergestellt. 

INFOrmAtION uNd termINvereINbAruNg:
bei Projektkoordinatorin Ute Ötsch
Tel. 0664 / 842 9682
ute.oetsch@caritas-wien.at
 PROJEKTKOORDINATORIN:

Ute Ötsch
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Segnen - eine berufung für alle
Buchpräsentation franz ferstl

Wer sich von Gott gesegnet erfährt, will dieses Geschenk 
mit anderen teilen. Die Kraft zum Segnen ist in jedem 
Christen, in jeder Christin durch die Taufe grundgelegt. In 
diesem Buch wird ausgeführt, was Segen und Gesegnet-
sein bedeuten und Modelle und Rituale vorgestellt, die für 
sich selbst, aber auch in familie und Gemeinde vollzogen 
werden können. Die Autoren laden ein, sich der eigenen 
Kräfte und Charismen neu zu besinnen sowie festtage und 
lebenswenden zum Anlass zu nehmen, das Große, „wozu 
uns Gott berufen hat“, im feiern zu gestalten.

AutOreN: 
Franz Ferstl, geb. 1946, leitet in der Erzdiözese Wien das 
Institut für den Ständigen Diakonat.
Elmar Mitterstieler SJ, geb. 1940, langjähriger Spiritual, 
Autor, Exerzitien- und geistlicher Begleiter.

termIN: 
Mittwoch, 15. Juni 2016 | 19.00 bis 21.00 Uhr

keIN teIlNAhmebeItrAg!

Gottfried Klima, Geistlicher Assistent des Bildungszent-
rums, und Peter Maurer laden einmal im Monat zu einer 
„Zeit der Stille“ ein: einfach 20 bis 30 Minuten gemeinsam 
in Stille vor Gott verweilen. Eine kurze Hinführung und ein 
Abschluss soll diese Zeit einrahmen. Wer möchte, kann sich 
dann noch in der Gruppe darüber austauschen, was ihn in 
der Zeit der Stille bewegt hat. 

termINe: jeweils Mittwoch, 8. Juni und 14. September 
2016 | 18.00 bis 18.30 Uhr
 
verANStAltuNgSOrt: Katharinenkapelle
(im Erdgeschoß des Bildungszentrums)

keIN teIlNAhmebeItrAg!

Zeit der Stille
in der Kapelle des Bildungszentrums

LEITUNG :
Pfarrer Mag. Gottfried Klima
Mag. Peter Maurer, MAS

bibliodrama
lebendige Gotteserfahrung

Die Erzählungen der Bibel thematisieren existentielle 
Menschheitsfragen: leben und Tod, freiheit und Bindung, 
liebe und Angst, Solidarität und Alleinsein ...

Bibliodrama erlaubt Ihnen
•	 sich biblischen Erzählungen ganzheitlich anzunähern
•	 zu sehen: wo stehe ich in diesen Geschichten
•	 durch den Bibeltext persönlich berührt zu werden
So kann Bibliodrama zur lebendingen Gotteserfahrung 
werden.

Nach verschiedenen Übungen zum Ankommen werden wir 
eine biblische Szene spielen. Dann werden wir überlegen, 
ob und wie sich unser Zugang zum ausgewählten Bibeltext 
verändert hat.

termIN:  Freitag, 3. Juni 2016 | 18.00 bis 20.30 Uhr
teIlNAhmebeItrAg:
€ 15,- / € 12,- mit St.Bernhard_CARD

Zen-meditation im bildungszentrum St. bernhard
einführungstag in die Zen-meditation
mit Elisabeth Macho, für alle, die noch keine Einführung be-
sucht haben und an den Übungsabenden teilnehmen wollen. 
frau Macho steht in direktem Kontakt mit Karl Obermayer 
und dem Zendo in Wien, 5. Bezirk. Die Zeneinführung und 
Übungen werden im Sinne von Pfarrer Obermayer gehal-
ten, der Zen nach der Methode des Soto-Zen lehrt.

termIN: Samstag, 1. Oktober 2016 |
 10.00 Uhr bis 17.00 Uhr
teIlNAhmebeItrAg: € 15,- / € 10,-mit St.Bernhard_CARD 

ANmelduNg erbeteN!

Wöchentliches Zazen
Die Übungsabende werden im Sinne von Pfr. Karl Ober-
mayer (Zendo 5. Bezirk, Wien) geführt, der Zen nach der 
Methode des Soto-Zen lehrt. Wer irgendeine Einführung 
besucht hat, kann teilnehmen. 

termINe: jeden Dienstag, außer an schulfreien 
Tagen | jeweils von 18.30 bis 21.00 Uhr
teIlNAhmebeItrAg: € 10,- pro Monat

keINe ANmelduNg erFOrderlIch

LEITUNG :
Pfarrer Mag. Gottfried Klima
Bibliodramaleiter, Pfarrer und Geistlicher 
Assistent des Bildungszentrums

LEITUNG:
Elisabeth Macho 

REFERENT :
Autor Franz Ferstl 
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GESELLSCHAFT

raumschiff erde hat keinen Notausgang!
Vortrag und Diskussion mit Helga Kromp-Kolb

C02 lässt die Erde und die Ozeane wärmer werden, die 
Gletscher und Pole schmelzen und damit steigt der Mee-
resspiegel. Weite bewohnte festlandflächen und viele In-
seln sind vom Verschwinden bedroht. 
In Paris wurde 2015 C02 Reduktions-Maßnahmen ver-
einbart, die den Temperaturanstieg auf 2°C, besser sogar 
1,5°C, beschränken sollen. Energie aus fossilen Quellen 
soll bis 2050 durch erneuerbare Energien ersetzt werden. 
 
Aber was heißt das für jede und jeden von uns? Werden 
wir auf Gewohntes verzichten müssen? Haben wir Ein-
schränkungen der Mobilität zu erwarten? Werden nur 
mehr wenige Privilegierte fliegen dürfen? Wird es nur mehr 
Wasserstoff- oder Elektro-Autos geben? Wird Rindfleisch 
wegen des C02 Ausstoßes der Rinder rationiert werden? 
Können wir auf den technischen fortschritt zur lösung des 
C02 Problems vertrauen? 
Geht das denn alles ohne die schrankenlose Globalisierung 
zu beenden? 

Dr.in Helga Kromp-Kolb ist ordentliche Univ.-Professorin 
für Meteorologie und leiterin des Zentrums für Globalen 
Wandel und Nachhaltigkeit der Universität für Bodenkultur. 

forschungsschwerpunkte: Klimawandel und Umweltmete-
orologie. Sie setzt sich für Nachhaltigkeit und einen Para-
digmenwechsel in Richtung Zukunftsfähigkeit ein. 

Sie ist Mitglied einer Reihe wissenschaftlicher Beratungs-
gremien, darunter der Expertenbeirat des Klima- und Ener-
giefonds und des wissenschaftlichen Beirats des Potsdam 
Institutes für Klimafolgenforschung.

2005 wurde sie von den Wissenschaftsjournalist/innen Ös-
terreichs zur Wissenschaftler/in des Jahres gewählt.

termIN:  Freitag, 23. September 2016 | 19.00 bis 22.00 Uhr

teIlNAhme kOSteNlOS, freiwillige Spende möglich!

verANStAltuNgSOrt: Festsaal des BORG Wiener 
Neustadt, Herzog Leopold Straße 3

Eine Kooperationsveranstaltung von Attac Wiener Neu-
stadt, Radlobby Wiener Neustadt und dem Bildungszent-
rum St. Bernhard

VORTRAGENDE :
Helga Kromp-Kolb 

GESUNDHEIT

Beweglichkeit für weniger Trainierte bedeutet mehr le-
bensqualität. Auf schonende Weise wird die Beweglich-
keit erhalten oder gesteigert. Auch im Alter noch selb-
ständig bleiben.

termINe: ab 6. September 2016 jeweils Dienstag | 
14.30 bis 15.30 Uhr

Knochenstimulierende Übungen, anspannen, lockern, deh-
nen, strecken usw., lockere Herz-Kreislaufübungen, Koordi-
nation mit Musik.

termINe: ab 7. September 2016 jeweils Mittwoch | 
9.00 bis 10.00 Uhr

Schongymnastik
mit Eva Culk

Osteoporoseturnen
mit Albertine Köppl

Eva Culk, Albertine Köppl

gruPPeN deS kNeIPP-AktIv-clubS
Die Gruppen finden im Juli und August nicht statt!

teIlNAhmebeItrAg: € 3,30 für Mitglieder bzw. € 
4,- für Gäste pro Termin oder Monatsbeitrag € 12,- für 
Mitglieder bzw. € 15,- für Gäste

Veranstaltungen des KNEIPP-Aktivclubs Wiener Neustadt 
in Kooperation mit dem Bildungszentrum St. Bernhard.

Wenn der Rücken fit ist, tut es dem ganzen Körper gut! 
Neben speziellen Wirbelsäulenübungen werden auch 
Herz und Kreislauf trainiert. Übungen mit Theraband, Be-
ckenbodenübungen und Choreografien für die Koordina-
tion zeichnen diese kurzweilige Stunde aus.

termINe: ab 9. September 2016 jeweils Freitag | 
9.00 bis 10.00 Uhr (1. Stunde) und 10.00 bis 11.00 
Uhr (2. Stunde)

Wirbelsäulengymnastik
mit Gertraud Wohlfart

Gertraud Wohlfart 
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Feldenkrais pur!
laufende feldenkraisgruppe mit franz Schrammel

termINe: jeweils Donnerstag, 22. u. 29. September, 
6.,13.,20. u. 27. Oktober, 3., 10., 17. sowie 24. Novem-
ber 2016 | 19.00 bis 20.00 Uhr

teIlNAhmebeItrAg:  € 80,- für alle 10 Abende / 
 € 72,- mit St. Bernhard_CARD / Einzelabend: € 15,-

LEITUNG :
DI Franz Schrammel
Dipl. feldenkraislehrer

erholung für körper und Seele
Neue Kräfte tanken mit Eutonie

Anregende, entspannende und zugleich meditative Kör-
perübungen bringen die Gedanken zur Ruhe. Neue Kräfte 
beleben unseren Körper und erfüllen unsere Seele. 

•	 Abwechselnde Bewegungsübungen und Entspannungs-
sequenzen, fördern Ihr körperliches Wohlbefinden und 
die Regeneration. 

•	 sanftes Dehnen erlaubt dem Körper loszulassen und 
führt zu innerer Sicherheit. 

•	 Tiefe Spannungen werden Schicht um Schicht gelöst, 
wodurch eine freie und natürliche Atmung, Bewegung 
und Aufrichtung ermöglicht wird.

Alle Übungen sind wunderbar in den Alltag integrierbar. 
Sie finden zu innerer Ruhe und Gelassenheit durch Besin-
nung und Einkehr auf sich selbst und das besondere Ge-
schenk für das leben auf der Erde: Ihren Körper.

Eine deutlich fühlbare lebensfreude ist Ausdruck gewonne-
ner Vitalität und intensiver Verbundenheit mit sich selbst.

Dieses Angebot richtet sich an Personen jeden Alters. Es 
sind keine Vorkenntnisse nötig.
Bitte bringen Sie bewegungsfreundliche Kleidung, warme 
Socken und evtl. die eigene Wolldecke für die Arbeit auf 
dem Boden mit.

WeItere INFOrmAtIONeN: www.eutonie-angebot.at

termINe: Freitag, 17. Juni 2016 | 17.30 Uhr bis Sams-
tag, 18. Juni 2016 | 12.00 Uhr

kurSZeIteN: Freitag, 17.30 bis 20.30 Uhr,
 Samstag, 9.00 bis 12.00 Uhr
Mindestens 6, maximal 15 Teilnehmer/innen

teIlNAhmebeItrAg:  
€ 90,- / € 85,- mit St. Bernhard_CARD

REFERENTIN :
Helene Roitinger
Musikerin, Instrumentalpädagogin
Diplom für Eutonie Gerda Alexander in 
Offenburg 2006

mit dem ganzen körper laufen
Durch die feldenkrais-Methode neue Wege des laufens entdecken

Unsere Bewegungsabläufe beim Gehen und laufen gewin-
nen an Anmut, Kraft und Präzision. Müheloses, lustvolles 
und effizientes laufen stellt sich ein. 
Bitte warme Socken, bequeme Kleidung, Schuhe zum lau-
fen und evt. eine weiche Decke mitnehmen. 

termIN: Samstag, 11. Juni 2016 | 10.00 bis 16.00 Uhr
teIlNAhmebeItrAg: 
€ 70,- / € 65,- mit St.Bernhard_CARD

GESUNDHEIT

Schatzsuche! Persönliche ressourcen und energiequellen finden
Kurzseminar

Wenn Sie sagen: „Meine leistungsfähigkeit, Arbeitszufrie-
denheit und Gesundheit sind mir wichtig!“, dann sind Sie 
bei diesem Kurzseminar richtig!

Sie erhalten Informationen über:
•	 Das Eisbergmodell und Burnout
•	 Methoden für eine rasche wirksame Entlastung
•	 Selbsttests und andere Tools
•	 Burnout-Prophylaxen
•	 Energiegewinnungstipps auf emotionaler, mentaler und 

körperlichen Ebene
 
Methodisch wechseln Theorie-Inputs, Einzelphasen und 
Austausch in der Gruppe ab. 

Das Seminar schließt an das letzte Kurzseminar vom No-
vember 2015 an. Da andere Informationen zum Thema 
vermittelt werden, ist es sowohl als Einstiegs- als auch als 
fortsetzungsseminar geeignet. 

Eingeladen sind alle Interessierten, insbesonders Personen 
die in Sozialarbeit, Pädagogik, Medizin und Pflege tätig 
sind. 

termIN: Freitag, 30. September 2016 |
 17.30 bis 20.00 Uhr
teIlNAhmebeItrAg: 
€ 29,- / € 24,- mit St.Bernhard_CARD

REFERENTIN :
Helene Krebs 
Pädagogin, Sozialarbeiterin, 
Mediatorin, Dipl.Burnout-Coach
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GESUNDHEIT

KUNST, KULTUR, KREATIvITÄT

gruPPeN deS kNeIPP-AktIv-clubS
Die Gruppen finden im Juli und August nicht statt!

teIlNAhmebeItrAg: € 3,30 für Mitglieder bzw. € 4,-
für Gäste pro Termin oder Monatsbeitrag € 12,- für 
Mitglieder bzw. € 15,- für Gäste

Veranstaltungen des KNEIPP-Aktiv-Clubs 
 Wiener Neustadt in Kooperation  
mit dem Bildungszentrum St. Bernhard.

termINe: jeden Mittwoch bis 8. Juni, dann ab 14. 
September 2016 | 15.00 bis 16.30 Uhr 

FeSt „30 JAhre tANZeN“   
Eva Pirringer übergibt die Gruppe an Gabriele Wießner
Mittwoch, 8 . Juni 2016 | 15. 00 Uhr

Alle, die gerne singen, sind zu dieser zwanglosen Gesangs-
runde herzlich eingeladen. Singen stärkt das Immunsystem 
und schafft gute laune. Jede „neue Stimme“ ist willkommen.

termINe: vierzehntägig donnerstags, ab 8. Sep-
tember 2016 | 15.00 bis 16.30 Uhr

treffpunkt „tanz“ - 
Tanzen ab der lebensmitte mit Gabriele Wießner 

gesangsrunde
mit Margarete Hechtl und Irene Ambrosch

Gabriele Wießner 

Margarete Hechtl und 
Irene Ambrosch 

Yoga im bildungszentrum
guten morgen Yoga
Sanfter Yoga für jedes Alter. Sich wahrnehmen, entspannen 
und wohlfühlen. Gezielte Übungen für Rücken, Nacken und 
Schultern helfen Beschwerden in diesen Bereichen vorzu-
beugen oder zu bessern. Entspannungs- und Atemübungen 
ermöglichen uns, mehr innere Ruhe und Ausgeglichenheit 
zu erlangen, so können wir den Alltag besser bewältigen.
termIN: jeden Donnerstag bis 23. 6., auch im Juli und 
August, dann ab 22. September 2016 | 9.30 bis 11.00 Uhr

Yoga für Fortgeschrittene
Die Übungen des Anfänger-Kurses werden vertieft und er-
weitert, geführte Entspannungsübungen (fantasiereisen) 
und Meditationen runden das Programm ab
Auch für Einsteiger mit Vorkenntnissen geeignet.

termIN: jeden Dienstag bis 21. Juni 2016, dann  
wieder ab 20. September 2016 | 18.30 bis 20.00 Uhr
INFO uNd ANmelduNg: 0676 / 538 52 00

LEITUNG:
Johanna Wendel

Dipl. Yoga- und 
Wirbelsäulenlehrerin

Qigong
im Bildungszentrum St. Bernhard

Als Basis wird das YI-Qigong eingesetzt, das besonders 
wirkungsvoll ist, Energie aufzubauen und zu verteilen.

Bei genussvollem Üben können auf allen Ebenen Ausgegli-
chenheit und Kräftigung, verfeinerte Wahrnehmung, grö-
ßere Bewusstheit und Zentrierung eintreten. 

Keine Vorkenntnisse notwendig, eventuell warme Socken 
mitnehmen.

termIN:
Gruppe 1: jeden Montag, ab 19. September 2016 | 
jeweils 19.00 bis 20.00 Uhr
Gruppe 2: jeden Donnerstag, ab 22. September 2016 | 
jeweils 8.45 bis 9.45 Uhr

teIlNAhmebeItrAg: Gruppe 1 € 170,- (17 Einheiten)
 Gruppe 2 € 150,- (15 Einheiten) 
 Einzelkarte € 15,- 

LEITUNG :
Mag. Walter Höggerl 

Dipl. Qigong-Trainer, 
Dipl. Erwachsenenbildner - ABI

gesunde babys
Vortrag

Die Ernährung der Mutter bestimmt die Gesundheit ihres 
Babys. Themen dieses Abends sind:
•	 Grundzüge der vitalstoffreichen Vollwert-Ernährung, - 

fläschchennahrung und Baby-Breie unter der lupe, 
•	 vollwertige Ernährung des Babys und 
•	 Wissenswertes über die Kuhmilch.

termIN: Mittwoch, 21. September 2016 |
19.00 bis 21.00 Uhr
teIlNAhmebeItrAg: € 9,- / € 6,- mit St.Bernhard_CARD

Die Vortragende ist ärztlich geprüfte Gesundheitsberaterin 
GGB.

VORTRAGENDE :
Sylvia Savall 
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KUNST, KULTUR, KREATIvITÄT

Sommermaltage
Sich öffnen für das JETZT und das Vertrauen in die eigenen Impulse, sich etwas Gutes tun!

Wir wandeln unter Blüten, lassen uns von der Natur und
Kunstbetrachtungen, die lust machen selbst zum Stift 
und Pinsel zu greifen, inspirieren....
   
Malen – eine wunderbare schöne Tätigkeit –
Reichtum, der jedem geschenkt ist...

Es sind keine Vorkenntnisse nötig!

Malend SEIN... im Malen sein... mich im Malen spüren, 
dass ich BIN...

Wir pflegen ein guttuendes Malen, schöpfen aus der fülle 
des Sommers...

Das Kind in mir leben lassen, fasziniert und voll Staunen...
Spielerisch malend einfach sein, unter der Sonne sein...
Reichhaltiges Malmaterial wird bereit gestellt.

termIN: Freitag, 1. Juli 2016 | 19.00 Uhr bis  
Montag, 4. Juli 2016 | 12.30 Uhr
kurSZeIteN: Freitag 19.00 bis 20.30 Uhr, 
Samstag und Sonntag 9.00 bis 12.30 Uhr und 14.30 
bis 18.00 Uhr, Montag 9.00 bis 12.30 Uhr
teIlNAhmebeItrAg: 
€ 165,- / € 160,- mit St.Bernhard_CARD
€ 30,- Materialbeitrag

LEITUNG:
MMag.a phil. art. Sonja Lindenthaler

bIOdANZA im bildungszentrum St. bernhard
lebensfreude und Gesundheitsvorsorge mit Gabriele Herbst

biodanza-Abende:
termINe: 22. September, 6. u. 20. Oktober, 3. und 
17. November u. 1. Dezember 2016 | jeweils 18.30 
bis 20.30 Uhr 

teIlNAhmebeItrAg:
Einzelabend € 17,- / mit St.Bernhard_CARD € 15,- 
Vierer-Karte € 60,- / mit St.Bernhard_CARD € 55,-
Schnupperabend (1. Mal dabei) € 12,-
Mitbring-Vergünstigung (jemand Neuen mitbringen) € 12,- LEITUNG:

Gabriele Herbst

Piano extra-virtuos
Konzert mit Andrew Yang

Andrew Yang aus NYC hat bereits 2009 ein Solokonzert 
im Hof der MilAk Wr.Neustadt im Rahmen des Austrian/
International piano summer gegeben. Er gibt im August 
2016 Konzerte im lucca(IT) und Toledo (ESP); sowie weite-
re Konzerte in USA und auch in Österreich.

termIN: Mittwoch, 10. August 2016 | 20.00 Uhr
kArteN: € 15,- Vorverkauf / € 18,- Abendkasse

das labyrinth erfahren
Im labyrinth uns selbst begegnen

Das labyrinth ist ein uraltes lebenssymbol, in dem ein viel-
fältiger Weisheitsschatz verborgen liegt, den wir für uns 
ganz persönlich entdecken wollen.
Es gehört zu den ältesten symbolischen Zeichen der 
Menschheit. Nicht zu verwechseln mit dem Irrgarten gibt 
es im labyrinth immer nur einen Weg um eine Mitte, der 
zur Mitte und aus dieser wieder heraus führt. Seit Jahrtau-
senden wird es in felsen oder Ton geritzt, auf Keramiken 
gemalt, mit Steinen am Boden ausgelegt oder in alte Hand-
schriften gezeichnet. Man findet labyrinthe u.a. auf alten 
kretischen Münzen, auf etruskischen Vasen, an siziliani-
schen Gräbern, auf Schmuckstücken nordamerikanischer 
Indianer, in französischen Kathedralen als Bodenmosaike 
ausgelegt,...

Wir wollen einen Tag lang zeichnend, bauend, gehend, tan-
zend, spielend das labyrinth erleben, unsere persönlichen 
Erfahrungen machen und mit diesen beschenkt in unseren 
Alltag zurückgehen...

„Im labyrinth verliert man sich nicht, man findet sich.
Im labyrinth begegnet man nicht den Minotaurus,
im labyrinth begegnet man sich selbst „
(Hermann Kern)

termIN: Samstag, 10. September 2016 | 9.00 bis 16.30 Uhr
teIlNAhmebeItrAg: € 75,- / € 70,- mit St.Bernhard_CARD

TRAINERIN:
MMag.a phil. art. Sonja Lindenthaler

kONZert Im
bIlduNgSZeNtrum

PIANIST:
Andrew Yang
www.andrewyangpiano.com
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Bei Erfüllung der förderkriterien 
können über die NÖ Bildungsför-
derung 40 bis 80% bzw. über den 
NÖ Bildungsscheck bis zu 90% 
des Kursbeitrages vom land NÖ 
übernommen werden.

Mehr Info bei Peter Maurer:  
p.maurer@edw.or.at oder   
Tel. 0664 / 610 1358 

Ausbildung zur geprüften kinderbetreuer/in
in Kindergärten mit in NÖ anerkanntem Abschluss

ZIelgruPPe:
Personen, die bereits in einem Kindergarten arbeiten und 
sich weiter qualifizieren wollen, sowie für Personen, die im 
Kinderbetreuungsbereich arbeiten wollen und das Zertifi-
kat/Zeugnis als „Türöffner“ für eine berufliche Verände-
rung verwenden möchten. 

AuSbIlduNgSumFANg & termINe: Die theoretische 
Ausbildung umfasst 80 Unterrichtseinheiten zu je 50 Minu-
ten und findet geblockt am 23. bis 25. Juni, 29. Juni bis 2. 
Juli und 5. bis 9. Juli 2016 statt.
Anschließend findet September oder Oktober 2016 ein 36 
Stunden umfassendes Praktikum in einem vom land Nie-
derösterreich bewilligten Kindergarten statt. 
Im November 2016 finden die Abschlussprüfung und die 
Zertifikatsverleihung statt.

INhAlte der theOretIScheN AuSbIlduNg: 
Grundzüge der Pädagogik und der Entwicklungspsycho-
logie, Einführung in die methodisch-systematische Bil-
dungsarbeit, Kommunikation und Teamarbeit, Rechtliche 
Grundlagen, Erste Hilfe mit Kindern, Kinder mit besonde-

ren Bedürfnissen, Grundzüge der Gesundheits- und Ernäh-
rungslehre, Reflexion des Erzieherverhaltens.

geSAmtkOSteN: € 925,- inkl. Kursunterlagen, Prak-
tikumsbegleitung und Abschlussprüfung. (Anzahlung: € 
250,-. Nach positivem Aufnahmegespräch und geleisteter 
Anzahlung ist der Ausbildungsplatz fix. Individuelle Raten-
zahlungen vereinbar.)

termINe: Block 1: 23. bis 25. Juni 2016, Block 2: 29. 
Juni bis 2. Juli 2016, Block 3: 5. bis 9. Juli 2016
teIlNAhmebeItrAg: 
€ 925,- inkl. Unterlagen und Abschlussprüfung / 
€ 385,- Upgrade für Tagesbetreuer/innen  

Die Teilnahme am Info-Abend ist gratis und unverbindlich.

INFO-AbeNd:  
mittwoch, 8. Juni 2016 | 17.00 uhr

Ausbildung für betreuer/innen in tagesbetreuungseinrichtungen
ZIelgruPPe:
Personen, die in einer niederösterreichischen Tagesbetreu-
ungseinrichtung arbeiten wollen. Ebenso ist die Ausbildung 
für Personen gedacht, die bereits die Ausbildung zum/zur 
geprüften Kinderbetreuer/in absolviert haben und sich wei-
ter qualifizieren wollen um eigenständig eine Kindergruppe 
nach der Niederösterreichischen Tagesbetreuungsverord-
nung anleiten bzw. betreiben zu dürfen. 

AuSbIlduNgSumFANg: insgesamt 225 Unterrichtsein-
heiten davon 173 Unterrichtseinheiten à 50 Minuten Theo-
rie und 36 Stunden Praxishospitation

INhAlte der theOretIScheN AuSbIlduNg: 
Rechtliche Grundlagen, Aufbau und Organisation einer 
Einrichtung, Entwicklungspsychologie, Pädagogik, Planung 
der Bildungsarbeit, Eltern- und Teamarbeit, Kommunikati-
on, Unfallverhütung, Selbstreflexion

termINe: 
Theorieeinheiten geblockt Freitag, von 13.00 bis 
21.00 Uhr und Samstag, von 9.00 bis 17.30 Uhr statt: 
22., 23., 24. und 30. September, 1., 14., 15., 28. und 
29. Oktober, 11., 12., 25. und 26. November, 16. und 
17. Dezember 2016, 13., 14., 27. und 28. Jänner, 17. 
und 18. Februar, 3. und 4. März 2017. 

Im frühjahr (März und April 2017) ist ein 36 Stunden um-
fassendes Praktikum in einer vom land NÖ zugelassenen 
Tagesbetreuungseinrichtung zu absolvieren und anschlie-
ßend ein schriftlicher Praktikumsbericht zu verfassen. Ab-
schlussgespräch und Zertifikatsverleihung November 2017 

verkÜrZteS uPgrAde FÜr kINderbetreuer/INNeN:
Personen, die bereits eine Ausbildung zur Kinderbetreuer/
in entsprechend dem NÖ Kindergartengesetz absolviert 
haben, können ein um 48 Unterrichtseinheiten verkürztes 
Upgrade absolvieren.

geSAmtkOSteN: 
inklusive Ausbildungsunterlagen, Praktikumsbegleitung 
und Abschlussgespräch € 1.965,-. für geprüfte Kinderbe-
treuer/innen (verkürztes Upgrade) € 1.410,-. (Anzahlung: € 
250,-. Nach positivem Aufnahmegespräch und geleisteter 
Anzahlung ist der Ausbildungsplatz fix. Individuelle Raten-
zahlungen vereinbar.)

Die Teilnahme an den Info-Abenden ist gratis und unver-
bindlich.

Ausbildung zur Kinderbetreuer/in
in NÖ Kindergärten
Mit Kindern arbeiten als Beruf!

Info & Anmeldung: 
0664 / 610 1358 oder p.maurer@edw.or.at

www.st-bernhard.at

B

Start Juni 2
016

  in Wr. Neustadt!

S t .  B e r n h a r d ,  e i n  O r t  z u m  L e B

Infoabende

10. Mai 2016

oder 8. Juni 2016

ab 17 Uhr im 

Bildungszentrum

St. Bernhard

Teilnahme am Infoabend gratis &
 unv

erb
in

dl
ich

!

Vom Land NÖ anerkannter Abschluss 
entsprechend dem NÖ Kindergartengesetz.

e n  -  L e r n e n !

Ausbildung für
Betreuungspersonen in
Tagesbetreuungseinrichtungen
Selbstständig Kindergruppen leiten können & dürfen!
  Verkürztes Upgrade für ausgebildete KinderbetreuerInnen!

mit anerkanntem Abschluss entsprechend der 
NÖ Tagesbetreuungsverordnung

Info & Anmeldung: 
0664 / 610 1358 oder p.maurer@edw.or.at

www.st-bernhard.at

Vom Land NÖ 
anerkannter Abschluss.

Infoabende14. Juni 2016 oder
13. September 2016ab 17 Uhr im BildungszentrumSt. Bernhard

Teilnahme am Infoabend gratis & unverbindlich
!

Start Septe
mber 2016

  in Wr. Neustadt!

AUSBILDUNG

INFO-AbeNde:  
dienstag, 14. Juni 2016 oder  
13. September 2016 | jeweils 17 uhr
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FOrtbIlduNgSZeNtrum SÜd Im bZ St. berNhArd
Regionale fort- und Weiterbildung der KPH Wien/Krems im Vikariat Süd 
für Religionslehrer/innen und Interessierte

9110.104 - „Ich freu´ mich schon auf´s nächste Fest!“
Bewegte/Bewegende Schulgottesdienste 
Religiöse Übungen und feiern sowie Gottesdienste, die uns 
durch das Schul- und Kirchenjahr begleiten, sind ein wichtiger 
Beitrag zum Schulleben. Neben Hinweisen zu Aufbau und Ge-
staltung, werden erprobte Beispiele aus der Praxis vorgestellt: 
Von Erntedank bis Advent, von Erstbeichte bis Erstkommunion. 
Termin: Mi., 9. November 2016 | 15.30 bis 18.30 Uhr [4 UE]
Referent/innen: Astrid Hackl, Ulrike Scharetzer, Herbert Vouillar-
met

9110.106 - Bring mir das Zerbrochene deines Lebens
Vergebung und Buße
Wie kann ich Kinder auf das fest der Versöhnung (das Sakrament 
der Beichte) vorbereiten? An diesem Nachmittag erarbeiten wir 
gemeinsam Möglichkeiten der Bußerziehung (nicht nur) im Rah-
men der Erstkommunionfeier in Schule und Pfarre und lernen be-
währte Modelle von Versöhnungsfesten kennen.
Termin: Do., 17. November 2016 | 15.30 bis 18.30 Uhr [4 UE]
Referentin: Regina Nonnis

9110.108 - Engel verbinden Himmel und Erde
Mit Kindern theologisieren und philosophieren
Wir begeben uns gemeinsam mit den Kindern auf die Suche nach 
dem christlichen Engelsbild, zwischen Kitsch und Esoterik. Unter-
stützt von Bildern, Büchern und Kinderbibeln erarbeiten wir krea-
tive Ansätze für den Religionsunterricht.
Termin: Mi., 30. November 2016 | 15.30 bis 18.30 Uhr [3 UE]
Referentin: Maria Divisch

9110.110 - Was gibt Zukunft und Hoffnung? 
Die Antwort des christlichen Glaubens und die Erwartun-
gen junger Menschen heute
Die sogenannten „letzten Dinge“ – Tod, Auferstehung, Himmel, 
Hölle, fegefeuer – als Hoffnungsbilder des christlichen Glaubens 
wollen schon mitten im leben Orientierung und Sinn geben. 
Welche Zugänge zur christlichen Botschaft von einer eschatologi-
schen Vollendung sind für SchülerInnen heute möglich?
Termin: Do., 12. Jänner 2017 | 15.30 bis 18.30 Uhr [4 UE]
Referent: Martin Jäggle

9110.112 - zuFLUCHT
Aktuelle Kinder- und Jugendliteratur zum Thema Migration
Die Vielfalt der Darstellungsformen und Möglichkeiten des The-
menfeldes „Migration“ wird durch die Vorstellung unterschied-
licher Gattungen und Erzählformen aufgefächert. Dazu werden 
aktuelle Bilderbücher, Sachbücher, Romane und Graphic Novels 
vorgestellt mit Hinweisen für die Verwendung im Unterricht.
Termin: fr., 27. Jänner 2017, 14.30 bis 17.00 Uhr [3 UE]
Referent: Peter Rinnerthaler

9110.114 - Maria Magdalena 
Die erste Apostelin
Termin: Do., 30. März 2017 | 15.30 bis 18.30 Uhr [4 UE]
Referentin: Jutta Henner
Maria Magdalena kommt unter den frauen der frühen Christen-
heit eine wichtige Rolle zu. Die christliche Tradition deutet sie 
jedoch stärker als die große Sünderin. Ein Blick in die Überliefe-
rungen der Evangelien, in die apokryphen außerbiblischen Traditi-
onen sowie in die Wirkungsgeschichte will dazu beitragen, in ihr 
eine starke frau zu erkennen.

9110.116 - Damit Lernen stattfinden kann
Kompetenzorientiertes Planen und Unterrichten in der VS
Kompetenzorientiertes Planen und Unterrichten ist und bleibt 
eine Herausforderung: lernanlässe, Teilkompetenzen, Outputori-
entierung ... Mit Blick auf den VS-lehrplan werden wir uns auf 
Spurensuche begeben, wie es gehen könnte. Die bisher erschie-
nenen neuen Religionsbücher (Grazer Reihe) werden uns dabei 
unterstützen. Es geht um Information, Erarbeitung von Beispielen 
und Erfahrungsaustausch.
Termin: Do., 13. Oktober 2016 | 15.30 bis 18.30 Uhr [4 UE]
Referentin: Roswitha Pendl-Todorovic

9110.118 - Religiöse Bildung als Ziel
Kompetenzentwickelnde Jahresplanung für NMS/Sek I
An diesem Nachmittag werden konkrete Kompetenzentwürfe, 
passend zum aktuellen lehrplan Religion röm. kath. HS und AHS 
Unterstufe, vorgestellt und erläutert. Eine direkte Hilfestellung 
bei der Einarbeitung in die eigene Jahresplanung kann geboten 
werden, welche dann Grundlage für die Vorbereitung von lern-
anlässen ist.
Termin: Mo., 24. Oktober 2016, 15.30 bis 18.00 Uhr [3 UE]
Referentin: Monika Köck

9110.120 - Aus dem Vollen schöpfen, Teil 1
Wir geben Einblicke in die Ideenschatzkiste unseres Unterrichtes 
mit ganzheitlichen Impulsen und Stundenblitzlichtern. Gemein-
sam werden wir Neues ausprobieren, Schwieriges hinterfragen, 
dem neuen lehrplan der VS auf der Spur sein und Inputs für Son-
derschulklassen anbieten. 
Termin: Mi., 19. Oktober 2016 | 15.00 bis 18.00 Uhr [4 UE]
Referent/innen: Monika Boff, Susanne Schrammel, Beate Schüller, 
Herbert Vouillarmet

9110.121 - Aus dem Vollen schöpfen, Teil 2
Inhalt siehe Nr.: 9110.120  
Termin: Mi., 8. März 2017 | 15.00 bis 18.00 Uhr [4 UE]
Referent/innen: Monika Boff, Susanne Schrammel, Beate Schüller, 
Herbert Vouillarmet

9110.124 - Vielfalt gestalten
Lehren und Lernen in heterogenen Gruppen
Heterogenität in der Klasse bzw. lerngruppe ist heute normal 
und der Unterricht muss an die unterschiedlichen lernvorausset-
zungen der SchülerInnen angepasst werden. Dieser Nachmittag 
bietet die Möglichkeit einer Auseinandersetzung mit Herausfor-
derungen, offenen Unterrichtskonzepten und Methoden für hete-
rogene lerngruppen.
Termin: Mi., 15. März 2017 | 15.00 bis 18.00 Uhr [3 UE]
Referentin: Irene Pfleger

9110.126 - meinen GLAUBEN erden
Gemeinsames Gehen als Gelegenheit innerer Einkehr
Inmitten von Gottes Schöpfung wollen wir im gemeinsamen Ge-
hen dem persönlichen Glauben auf die Spur kommen, begleitet 
von Impulsen, Schweigen, Wahrnehmen, lauschen, Austauschen. 
Ein Spaziergang mit leichten Steigungen führt uns durch einen 
Auwald, mit kurzem Innehalten bei der Ulrichskirche.
Termin: fr., 21. April 2017 | 14.15 bis 17.30 Uhr [4 UE]
Ort: Atelier Sr. Heidrun Bauer SDS, Pittener Straße 165, 2625 
Schwarzau/Steinfeld 
Referentin: Heidrun Bauer
Hinweis: Gutes Schuhwerk und Regenschutz, Papier und Stifte; 
Materialkosten etwa € 5,-
TeilnehmerInnenzahl: max. 20.

ZIelgruPPeN:
Religionslehrer/innen,
Priester, Diakone, Pastoralassistent/in-
nen, Betreuer/innen, Eltern, Großeltern, 
Einzelpersonen

ANmeldemöglIchkeIteN:
Interessierte jederzeit im 
Bildungszentrum St. Bernhard  
Tel. 02622 / 29131 
st.bernhard@edw.or.at
www.st-bernhard.at 

INSkrIPtION Über Ph-ONlINe: 
Religionslehrer/innen an der KPH Wien:
www.ph-online.ac.at/kphvie/webnav.ini 

bereIch lS FÜr Nö:
12.5. bis 19.9.2016 
für Veranstaltungen im WS und SS
1.12.2016 bis 8.1.2017 für Veranstal-
tungen im SS mit noch freien Plätzen

bereIch SSr FÜr WIeN:
1.5. bis 31.5.2016 und 29.8. bis 
11.9.2016 für Veranstaltungen im WS 
und SS 
1.11. bis 30.11.2016 für Veranstaltun-
gen im SS mit noch freien Plätzen
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„rObbIe“ (ab 6 – 20 monaten) 
jeden Mittwoch ab 14. September um 9.00 Uhr
Mit unterschiedlichen Instrumenten wie Klanghölzern, Rasseln, 
Trommeln oder Gegenständen aus dem Alltag werden Themen 
wie Schlafen, Essen, Schaukeln, Zähne usw. behandelt. Der 
Rhythmus der lieder wird auf spielerische Weise erarbeitet. Ein-
stieg sowie Wechsel zu Kraki bei freien Plätzen jederzeit möglich.

„krAkI“  (ab 18 monate – 3 Jahre) 
jeden Mittwoch ab 14. September um 10.00 Uhr 
Das KRAKI-Programm wurde für Kinder zwischen dem 18. le-
bensmonat und dem 4. lebensjahr entwickelt. Es wird viel ge-
tanzt, gesungen, es gibt Geschichten, und immer wieder wird 
das Rhythmusgefühl trainiert. Auch hier werden verschiedene 
Instrumente wie Klanghölzer, Rasseln, Triangeln usw. verwendet. 

Die freude am Umgang mit der Musik und am eigenen Musizie-
ren wird gefördert. Einstieg bei freien Plätzen jederzeit möglich.

teIlNAhmebeItrAg rObbIe bZW. krAkI:  
16 Einheiten: Basis €	10,- / Semesterpreis €	160,- 
Geschwisterpreis oder St.Bernhard_CARD -5 % pro Kind  
Einzelstunde €	15,- / Schnupperstunde Gratis

teIlNehmer/INNeN: Max. 12 Kinder + Begleitperson

1 Schnupperstunde bei freien Plätzen gratis. 
Einstieg auch während des Semesters möglich.

Nähere INFOrmAtIONeN Oder vOrANmelduNg: 
0699/19522765, heidi@effis.at oder www.robbie-kraki.at

Freude an der musik mit musikalischer Frühförderung
frühkindliche Musikerziehung

LEITUNG: 
Heidi Effenberger 

Yamaha Zertifikat für die Programme 
Robbie, Kraki u. Kraki+ 

Zertifizierte Eltern-Kind-Gruppen-leiterin 

WEITERS IM BILDUNGSZENTRUM

kurs zur begleitung von Flüchtlingen in Pfarren
Zahlen, Daten, fakten/ Rechtliche Infos zum Asylverfah-
ren/ Infos zur Einvernahme am BfA/ Begleitung im Alltag/ 
Interkulturelle Kommunikation/ Trauma und flucht

termINe: 
Samstag, 29. Oktober 2016 | 9.00 bis 16.45 Uhr und 
Samstag, 19. November 2016 | 9.00 bis 16.00 Uhr

INFO uNd ANmelduNg:  
pfarr-caritas@caritas-wien.at, Tel.: 01/51552-3678

teIlNAhme kOSteNlOS, Möglichkeit zum Mittagessen
 

PGR Akademie

kurzseminare für ehrenamtliche deutschbegleiter/innen
basis-modul: deutsch- und   
Alphabetisierungsunterricht
INhAlte: Grundlegendes zum Unterricht, Unterricht mit 
Schwerpunkt Alphabetisierung (Basics, Methoden anhand 
konkreter Beispiele, Unterrichtsmaterialien), Unterricht mit 
Schwerpunkt Deutsch (Basics, Methoden anhand konkreter 
Beispiele, Unterrichtsmaterialien), Beschaffung von kos-
tenlosen und brauchbaren Unterrichtsmaterialien.

ZIelgruPPe: Alle, die Menschen, deren Muttersprache 
nicht Deutsch ist, Deutschunterricht geben wollen oder 
bereits geben. 

termIN: Samstag, 4. Juni 2016 | 14.00 bis 18.00 Uhr
teIlNAhme kOSteNlOS, Anmeldung erforderlich! 

Aufbau-modul: Intervisionsnachmittag für 
deutschbegleiter/innen
INhAlte: Austausch über die konkreten Unterrichtser-
fahrungen, Best-Practice-Beispiele, Tipps für Probleme, die 
sich in der Praxis ergeben haben. 

ZIelgruPPe: Deutschbegleiter/innen, die schon einige 
Zeit lang unterrichtet haben und/oder Personen, die schon 
das Basis-Modul besucht haben. Maximal 18 Personen.

termIN: Samstag, 25. Juni 2016 | 14.00 bis 17.00 Uhr
teIlNAhme kOSteNlOS, Anmeldung erforderlich!

Eine Kooperation der Stadt Wiener Neustadt und dem  
Bildungszentrum St. Bernhard.

REFERENTIN: 
Dipl. Päd. MMag.a Monika  

Bauer-Bogner, BEd 
Germanistin, Studium Deutsch  

als fremd/Zweitsprache

enneagramm-Weiterbildungen im bildungszentrum St. bernhard
cet – coaching expert training
Ausbildung nach professionellen Standards in der mündli-
chen Tradition des Enneagramms zum Business Coach EN®

mit Norbert Häg und Peter Maurer
Start: September 2016 | Info-Abend: 16. Juni 2016 | 18 Uhr 

enneagramm – Subtypen
Die feinen Unterschiede entdecken und verstehen
Seminar mit Norbert Häg und Peter Maurer
Freitag, 28. bis Sonntag, 30. Oktober 2016

www.enneagramm-wien.at
www.haegandpartner.com

Info bei Peter Maurer  
p.maurer@edw.or.at oder  

Tel. 0664 / 610 1358
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Partner-, Familien- und lebensberatung
Die Beratung unterstützt Einzelpersonen, Paare und 
familien lösungen für die jeweiligen Probleme zu finden. 
Die Beratungen sind anonym und vertraulich.

Spezifische Angebote:
•	 Rechtsberatung durch Juristin
•	 Erziehungs- und Jugendberatung
•	 Männerberatung 
•	 Elternberatung nach § 95 Abs. 1a AußStrG

uNSere berAtuNgSZeIteN:
Montag, 17.00 bis 19.00 Uhr
Donnerstag, 16.00 bis 18.00 Uhr
und nach Vereinbarung
 
termINe bitte während der Öffnungszeiten unter  
02622 / 29 131-5039 oder 0676 / 555 54 78 ausmachen!

Anonyme Alkoholiker
AA-Meeting jeden Dienstag | 19.30 Uhr
Bildungszentrum St. Bernhard, Domplatz 1, 2700 Wr. Neustadt 
2. Stock, Seminarraum C

AA-Meeting und AL-ANON (Angehörigen Gruppe) jeden 
Freitag, 19.30 Uhr in der Dompropstei, Domplatz 1,
1. Stock rechts (ein Stockwerk unter dem Bildungszentrum)

ballettschule im bildungszentrum St. bernhard
Kindertanzen, Ballett, Musicaldance,
Ballett für Anfänger und fortgeschrittene
termINe:
jeden Montag ab 12. September 2016 | 14.00 Uhr
jeden Dienstag ab 13. September 2016 | 14.00 Uhr

INFOrmAtION uNd ANmelduNg: 
Andrea Schottleitner, Tel.: 0676/933 93 57
andrea@balletttanz.com
www.balletttanz.com

Coaching Expert Training
Start September 2016 
in Wiener Neustadt
Ausbildung nach professionellen Standards in 
der mündlichen Tradition des Enneagramms 
zum Business Coach EN®

Alle Informationen: www.st-bernhard.at oder telefonisch 0664 / 6101358
Bildungszentrum St. Bernhard, 2700 Wr. Neustadt, Domplatz 1, Tel.: 02622/29131, E-Mail: st.bernhard@edw.or.at

Ausbildung zur Kinderbetreuer/in 
in NÖ Kindergärten
Start Juni 2016 in Wiener Neustadt
mit anerkanntem Abschluss nach dem
NÖ Kindergartengesetz

Infoabend

8. Juni 2016

ab 17 Uhr im 

Bildungszentrum

St. BernhardTeilnahme am Infoabend gratis 
& unv

er
bi

nd
lic

h!

Ausbildung für Betreuungspersonen
in Tagesbetreuungseinrichtungen
Start September 2016 in Wiener Neustadt
Selbstständig Kindergruppen leiten können & dürfen!

Verkürztes Upgrade für

ausgebildete KinderbetreuerInnen!

mit anerkanntem Abschluss 
entsprechend der
NÖ Tagesbetreuungsverordnung

Infoabend

16. Juni 2016

18 Uhr im

Bildungszentrum

Infoabende14. Juni 2016 oder
13. September 2016ab 17 Uhr im Bildungszentrum
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einrichtungen der erwachsenenbildung 
der Erzdiözese Wien

Wiener theologische kurse
www.theologischekurse.at

kath. bildungswerk
www.bildungswerk.at

Studien- und beratungsstelle für kinder und Jugendliteratur
www.stube.at

kirchliches bibliothekswerk der erzdiözese Wien
www.kibi.at

literarische kurse
www.literarischekurse.at

Anima – bildungsinitiative für Frauen
www.anima.or.at

bildungshaus Schloss großrußbach
www.bildungshaus.cc

bildungszentrum St. bernhard
www.st-bernhard.at 

Nr. 46 | Juni bis September 2016 
Erscheinungsort: 2700 Wr.Neustadt
Weiteres Aufgabepostamt: 1230 Wien: P.b.b.
Vertragsnummer: GZ 02Z032029 S 

ANMELDUNG:
Sie können sich zu allen Veranstaltungen telefonisch (Tel. 02622 / 29 131), schriftlich (Bildungszentrum St. Bernhard, Domplatz 1, 2700 Wiener Neustadt), per fax (DW 5040), per E-Mail  
(st.bernhard@edw.or.at), über unser Onlineanmeldesystem auf unserer Homepage (www.st-bernhard.at) oder persönlich in der Rezeption anmelden. Jede Anmeldung ist verbindlich und wird als Platzreservierung 
vorgemerkt. für sämtliche Veranstaltungen gibt es Mindest- und Höchstteilnehmer/innenzahlen. Wir behalten uns vor, nach Anmeldeschluss zu entscheiden, ob das Seminar durchgeführt oder abgesagt wird und, bei 
Überschreiten der Höchstteilnehmer/innenzahl, wer teilnehmen kann. Bei Kursabsagen oder Terminverschiebungen können wir keinen Ersatz für entstandene Aufwendungen leisten.

IRRTUM UND ÄNDERUNG VORBEHALTEN bei allen Veranstaltungsausschreibungen.

STORNOBEDINGUNGEN:
Bei Abmeldungen innerhalb der letzten 10 Tage vor Veranstaltungsbeginn beträgt die Stornogebühr 50 Prozent des Kursbeitrages. für Abmeldungen in den letzten drei Werktagen vor Veranstaltungsbeginn und im falle 
einer Nichtteilnahme beträgt die Stornogebühr 100 Prozent des Kursbeitrages. Diese Gebühr entfällt, wenn eine von Ihnen genannte Ersatzperson die Veranstaltung besucht.

Mit der Anmeldung zu einer Veranstaltung des Bildungszentrums St. Bernhard wird das Einverständnis zur automationsunterstützten Verarbeitung der Daten erteilt. Unsere Allg. Geschäftsbedingungen finden Sie 
auf www.st-bernhard.at. Öffnungszeiten des Kurssekretariates: Dienstag bis freitag, 9.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 16.00 Uhr und vor Veranstaltungen.

OFFENLEGUNG GEMÄSS §25 MEDIENGESETZ:
Medieninhaber: Erzdiözese Wien, Bildungszentrum St. Bernhard, 2700 Wr. Neustadt, Domplatz 1. Unternehmensgegenstand: Erwachsenenbildung. Grundlegende Richtung des Bildungsanzeigers: Information über 
Veranstaltungen des Bildungszentrums St. Bernhard

Österreichische Post AG / Sponsoring Post
Abs:ender: Bildungszentrum St. Bernhard, Domplatz 1, 2700 Wiener Neustadt

Klimaneutrale Produktion
Erneuerbare Energie
Nachhaltiges Papier
Pflanzenölfarben

www.sparkasse.at/wrneustadt

www.sparkasse.at/wrneustadt


